
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 
 

 
Heuer hat uns der Sommer noch bis in den Oktober 
begleitet. Der Winter wollte schon mitmischen, aber 
der Herbst hat sich doch durchgesetzt und der 
November hält Einzug. 
November der Monat, wo der Verstorbenen gedacht 
wird. Beim Besuch unseres Friedhofes spürt man, 
dass unsere Toten nicht vergessen werden, denn die 
Gräber sind gepflegt und am Abend sieht man viele 
Lichter in den Laternen brennen. Schätzen wir uns 
glücklich in einem Ort zu leben, wo solche Werte 
noch vorhanden sind und nicht der stresshaften, 
manchmal egoistischen Welt zum Opfer gefallen sind.  

Brauchtum und Rituale – brauchen wir das? Meine 
Antwort vorweg: JA. Sie geben Halt, fördern die 
Gemeinschaft, die Kommunikation und vieles mehr. 
Gerade die Vorweihnachtszeit bietet uns so viel, 
auch an religiösem Brauchtum, welches wir aus 
Tradition mitmachen, deren Ursprung und Bedeutung 
uns aber nicht bewusst ist. Adventkranz (wurde 
erst nach dem 1. Weltkrieg bei uns eingeführt. 
Grüne geflochtene Zweige bedeuten Huldigung 
eines Kommenden, Kreis-Kranz es gibt kein Anfang 
und kein Ende.), Adventkalender (erfand eine Mutter 
für ihr Kind), Barbarazweige (zu Weihnachten sollte 

als Symbol und Schmuck etwas Blühendes aufgestellt 
werden. Laut Erfahrung musste man 3 Wochen vorher 
die Zweige schneiden und als Hilfestellung nahm 
man den Barbaratag. An diesem Tag wurde auch die 
Arbeit über Winter in den Bergwerken eingestellt  
(Patronin der Bergleute). Nikolaus (vermutlich um 
270 in Kleinasien geboren und um 350 gestorben 
wird er als hilfsbereiter Bischof verehrt). Krippe  
(die erste Krippe vor einem Altar wurde 1232 
errichtet, eingeführt vom hl. Franz von Assisi). 
Christbaum (seit ca. 1800 in Züricher, Münchner 
und Wiener Bürgerhäusern eingeführt).  
In jeder Familie gibt es Rituale und Traditionen auf 
die man sich freut und die man pflegt und die auch 
wichtig sind. Besonders Kinder können an solchen 
Ritualen Halt finden und sich orientieren. 
Da der Advent schon mit Riesenschritten naht, 
möchte ich Sie dazu verleiten sich ein wenig mit 
dieser Zeit auseinander zu setzen:  

Auf dem Weg zu Krippe begegnet man den 
unterschiedlichsten Personen und Dingen: 

Armen und Reichen, Kranken und Gesunden, Jungen 
und Alten, Fröhlichen und Traurigen, Geizigen und 
Großzügigen, Verbitterten und Freundlichen, Falschen 
und Ehrlichen, Rastlosen und Müden, Einkaufenden 
und Wegwerfenden, Eilenden und Geruhsamen, Putzen-
den und Zerlumpten, Gestressten und Einsamen,  
Punscharoma, Fettgestank, Maroniduft, verrauchte 
Luft, Kekserlduft, Glühweingeruch, Kerzenduft,  
HO HO HO Gebrüll, Weihnachtshits, Glöckchenklang,  
Lichter, Lampen ohne Ende … 

Und wenn man dann bei der Krippe angekommen 
ist, weiß man gar nicht, warum man diesen mühe-
vollen Weg gegangen ist.  
Vielleicht um das Christkind zu sehen? 
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Mit diesen Gedanken darf ich Ihnen, und im Namen 
des Pfarrgemeinderates eine schöne Zeit und einen 
besinnlichen Advent wünschen.  
Mit unseren Veranstaltungen auf der Burg wollen 
wir dazu beitragen. 
Am 1. Adventwochenende findet auf der Burg 
wieder der Adventmarkt  der Neuhauser Handarbeits-
runde statt. Wie Sie wissen, fließt der Erlös dem Hilfs-
werk zu. Es gibt Adventkränze, Adventgestecke, Hand-
arbeiten, Gebasteltes, hausgemachte Marmelade … 
Im Pfarrsaal gibt es Kaffee und Kuchen, Getränke 
und Imbisse, im G’wölb gibt es Weihnachtspunsch. 
Am Sonntag findet um 15:00 Uhr in der Kirche ein 
Adventkonzert mit dem Vokalensemble Weissenbach 
statt, an der Orgel Edith Gober. Anschließend kommt 
ein Rentier mit „himmlischer“ Begleitung. 

Öffnungszeiten: Samstag, 28. Nov 13:00 – 18:00 
Uhr, Sonntag, 10:00 – 18:00 Uhr.  
Am Sonntag, 6. Dezember feiern wir um 8:45 Uhr 
eine Nikolausmesse, zu der wir herzlich einladen 
und uns über viele Kinder freuen würden. 
Donnerstag, 24. Dez. Hl. Abend,  Mette: 21:30 Uhr 
anschließend Weihnachtspunsch. 
Zu allen unseren Veranstaltungen laden wir Sie sehr 
herzlich ein. Durch Ihr Kommen helfen Sie uns, den 
steinigen Weg der Burgrevitalisierung nicht alleine 
gehen zu müssen. 
Zum Schluss wollen wir uns bei allen Personen 
bedanken, die uns unterstützen, spenden und helfen. 
 

Alle guten Wünsche für 2010 
Rita Braun. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Worte der Pfarrseelsorger 

 
Weihnachten und Engel gehören einfach zusammen. 

Wenn diese himmlischen Wesen uns faszinieren, 
hat das seinen Grund. Auch Menschen die wir schätzen 
wegen ihrer Liebenswürdigkeit und Hilfsbereitschaft 
bezeichnen wir gerne als Engel. 

Wann warst du das letzte Mal ein „Engel“ für andere? 

Engel erkennt man an den „Flügeln“. Gibt es 
etwas was uns „Flügel“ verleiht?  

Ja, die Engel haben den Hirten „Beine gemacht“. 
Nach der Verkündigung der Geburt des Königs-
kindes eilen sie nach Bethlehem. Bei den Weisen 
aus dem Morgenland ist es der Stern, der sie führt 
und beflügelt. 

Aber was verleiht uns „Flügel“? 

� Bei den Kindern ruft ein Kino- und Mc Donald-
besuch Begeisterung hervor. 

� Bier und Spanferkel haben bei den Großen 
immer noch nichts an Anziehungskraft eingebüßt. 

� Sport, Bewegung und Morgengymnastik sind 
immer noch die Geheimpille jedes Arztes. 

� Gute Musik - sprich auch gute Konzerte haben 
wieder unsere Kirchen gefüllt. 

� Liebe Freunde, ein kurzer Besuch bei den Alten 
und Kranken, da strahlen die schwach gewor-
denen Augen wieder! 

� Gemeinsame Projekte: Kaum zu glauben wie 
ansteckend die Renovierung der Burg auf Jung 
und Alt wirkt und Kirchgänger und eher Kirchen-
distanzierte miteinander verbindet! 

Die Adventschachtel: 
 

Die Adventschachtel ist eine Schachtel, in der sich verschiedene Dinge 
befinden, die zu einem gemütlichen und besinnlichen Abend in der 
Familie beitragen. Sie soll jeden Tag einer anderen Familie Freude 
bringen.  
Und so soll es funktionieren: 
Sie holen sich die Schachtel von der Kirche ab und bringen sie 
verlässlich am nächsten Tag bis 16:00 Uhr wieder zurück. Bitte belassen 
Sie alle Sachen in der Schachtel, sodass sie immer vollständig ist. In 
einem kleinen Heft tragen sie sich bitte mit Datum ein und vielleicht 
schreiben sie auch noch ein paar nette Zeilen dazu. 

Es wird eine Liste aufliegen, in die Sie sich eintragen können, wann Sie die Adventschachtel haben möchten. 
Viel Spaß und schöne Stunden mit der Adventschachtel! 
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Am Jahresende möchten wir es nicht versäumen ein Wort des Dankes auszusprechen: an alle unsere 

pfarrlichen „Einsatzgruppen“, alle Mitarbeiter in der Kinder- , Jugend-, Senioren- und Kranken-

betreuung, alle Mitglieder der Pfarrgemeinderäte, allen HelferInnen beim Reinigen, Schmücken und 

Instandhalten unserer Kirche, der Pfarr- und Burggebäude, den Verfassern von Pfarrblattbeiträgen, 

den Pfarrblattverteilern, den Lektoren, den OrganistInnen, Musikern und SängerInnen sowie an alle 

Frauen für die vielen Agapen, die sie still und selbstlos vorbereitet haben. Allen ein inniges und 

aufrichtiges „Vergelt’s Gott!“ und Gottes Segen für das neue Jahr 2010! 

Doch gibt es leider auch Ereignisse, die uns lähmen: 
� Tragische Todesfälle- die uns besonders betroffen 

machen.  

� Krankheit und Schicksalsschläge. 

� Die derzeitige Finanzkrise und die Sorge um das 
schwer verdiente Ersparte. 

Angesichts dieser schweren Erlebnisse suchen 
wir nach Halt und Trost. 

Hier hilft uns der Blick auf 
Jesus, auf das kleine Christus-
kind. Weihnachten möchte 
unseren Blick weiter lenken. 
So sehr uns Gemeinschaft 
und Freundschaft beflügeln 
können - wir brauchen Hilfe 
und Kraft von oben.  
Zu Weihnachten öffnet sich 
der Himmel, damit wir noch 
eine zusätzliche Lebens-
perspektive bekommen. 

Gott wird Mensch, damit wir Menschen immer wieder 
Menschen werden. Und wer sein „Menschsein“ richtig 
und gut lebt - ist nicht weit weg vom Himmelreich 

– und hier spannt sich wieder der Bogen – wird 
einem Engel ähnlich. 

Versucht die Advent- und Weihnachtszeit für 
einen Moment der Stille zu nützen! 

Ein Besuch in der Kirche, Stillehalten zu Hause und 
die Arbeit ruhen lassen. Nachts wenn ihr nicht 
schlafen könnt, aufstehen für ein inniges Gebet, 
einen Abschnitt aus der Bibel lesen oder das Angebot 
der Weihnachtsbeichte nützen … für einen Neuanfang! 
Dann kann es auch in uns Weihnachten werden. 

Das wünschen wir Euch – Weihnachten im eigenen 
Herzen verspüren zu dürfen und Engel, die Euch 
besuchen und weiterhelfen. 

Von Herzen danken wir Euch für alles Gute, das ihr 
in diesem Jahr für unsere Pfarrgemeinden getan 
habt - sei es durchs Planen, Anpacken, Unterstützen 
oder auch durch manches stille Gebet. 

Gottes Segen für das Jahr 2010 und immer 
wieder auch Mut, für andere ein Engel zu sein,  

das wünschen Euch 
   P. Karl-Heinz  und P. Raphael  

 
 

 
Rückblick - Hochzeiten, Taufen, Geburtstagsfeiern - Burg Neuhaus – 2009 

 
 

TAUFEN: 10 
25.4.2009 Michael Georg Dorfmeister 
  9.8.2009 Luka Antonio Preiss 
29.8.2009 Mona Müllauer 
30.8.2009 Theodor Josef Spitzenberger 
30.8.2009 Joachim Christoph Richard Grzemsky 
12.9.2009 Maximilian Stickler 
12.9.2009 Melanie Erika Karner 
20.9.2009 Julian Triebenbacher 
29.9.2009 Laurenz August Hirschhofer 
14.11.2009 Lena Ulrike Schlamp 
 

STANDESAMTL. HOCHZEITEN: 6  
30.5.2009 Kirschenhofer - Welker 
11.7.2009 Kaiser – Stängl 
29.8.2009 Schönholz – Höllriegl 

5.9.2009 Bortoli – Hess 
9.9.2009 Rysanek – Pawlik 
12.9.2009 Schranz – Heissenberger 
 

KIRCHL. HOCHZEITEN: 4  
23.5.2009    Rajtora – Liebscher 
27.6.2009    Schönthaler – Zehentner 
  8.8.2009     Zwickl – Reischer 
22.8.2009    Prindl – Reis 
 

GOLDENE HOCHZEITEN: 1  
7.11.2009  Müller Maria und Ferdinand 
 

GEBURTSTAGSFEIER: 2 
  6.6.2009  Ottersböck Ingeborg 
25.7.2009  Hirschhofer Edith 
 

Insgesamt 23 
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Advent auf der Burg 
Am 1. Adventwochenende 28.-29. findet 
auf der Burg wieder der Adventmarkt  der 
Neuhauser Handarbeitsrunde statt. Der Erlös 
fließt dem Hilfswerk zu. Es gibt Adventkränze, 
Adventgestecke, Handarbeiten, Gebasteltes, 
hausgemachte Marmelade … 
Im Pfarrsaal gibt es Kaffee und Kuchen, 
Getränke und Imbisse, im G’wölb gibt es 
Weihnachtspunsch. 
Um 15:00 Uhr Adventkonzert 
Um 16:00 Uhr besucht uns ein Rentier. 

Mitteilungen - Informationen der Pfarre Neuhaus. 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Pfarre Neuhaus. Eigene Vervielfältigung.  
2565 Neuhaus, Burg 2, Tel: 0664/62 16 999 

Email: pfarre@burg-neuhaus.at 
www.burg-neuhaus.at 

Es kommt der Nikolaus zur hl. Messe  
um 8:45 Uhr und die Erstkommunionkinder 
stellen sich vor. 

Beichtgelegenheit: am Samstag den 19.12.2009  
ab 18:00  bis zur Vorabendmesse um 19:00 Uhr 

Wir laden alle Kinder zum Kinderkreis  
am 25. Nov. 2009 um 16:30 Uhr in den 
Pfarrsaal ein!  
Gestaltung von Michaela Kühmayer. 

Für einen Druckkostenbeitrag wären wir 
dankbar - dafür der beigelegte Erlagschein. 

Terminkalender der Pfarre Neuhaus. 
 

 

 
Sa. 21. Nov. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 22. Nov. 
Christkönigssonntag -  
Hl. Messe 

  8:45 Uhr 

Sa. 28-So. 29. Advent auf Burg Neuhaus Siehe Kasten 
Sa. 28. Nov. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

1. Adventsonntag - Messe   8:45 Uhr 
Adventkonzert 15:00 Uhr So. 29. Nov. 
Besuch eines Rentieres 16:00 Uhr 

Mi. 2. Dez. Burgtratsch 15:00 Uhr 
Sa. 5. Dez. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 6. Dez. 
2. Adventsonntag  
Nikolaus-Messe 

  8:45 Uhr 

Di. 8. Dez. 
Hochfest unbefleckte 
Empfängnis Mariae 

  8:45 Uhr 

Sa. 12. Dez. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 13. Dez. 
3. Adventsonntag - Gaudete 
Hl. Messe 

  8:45 Uhr 

Sa. 19. Dez. Vorabendmesse 19:00 Uhr 
So. 20. Dez. 4. Adventsonntag Hl. Messe   8:45 Uhr 

Do. 24. Dez. 
Heiliger Abend, Christ-
mette – anschl. Punsch 

21:30 Uhr 

Fr. 25. Dez. 
Hochfest der Geburt des 
Herrn - Hl. Messe 

  8:45 Uhr 

Sa. 26. Dez. Stephanitag – Hl. Messe   8:45 Uhr 

So. 27. Dez. 
Fest der Heiligen Familie 
Hl. Messe 

  8:45 Uhr 

Do. 31. Dez.  
Jahresschlussmesse und 
Altjahressegen 

17:00 Uhr 

Fr. 1. Jan. 
Hochfest der Gottesmutter 
Maria – Hl. Messe 

  8:45 Uhr 

Sa. 2. Jan. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 3. Jan. 
2. Sonntag nach Weih-
nachten – Hl. Messe 

  8:45 Uhr 

Di. 5. Jan Sternsinger sind unterwegs Nachmittag 

Mi. 6. Jan. 
Hochfest Erscheinung des 
Herrn - Hl. Messe - 
Aussendung der Sternsinger  

  8:45 Uhr 

Mi. 6. Jan.  Burgtratsch mit Sternsingern 15:00 Uhr 
Sa. 9. Jan. Vorabendmesse 19:00 Uhr 
So. 10. Jan. Taufe des Herrn - Hl. Messe   8:45 Uhr 
Sa. 16. Jan. Vorabendmesse 19:00 Uhr 
So. 17. Jan. 2. So. im Jahreskreis- Messe   8:45 Uhr 
Sa. 23. Jan. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 24. Jan. 
3. Sonntag im Jahreskreis 
Rhythmische gest. Messe 

  8:45 Uhr 

Sa. 30. Jan. Vorabendmesse 19:00 Uhr 
So. 31. Jan. 4. So. im Jahreskreis -Messe   8:45 Uhr 
Mi.   3. Feb. Burgtratsch 15:00 Uhr 
So. 14. Feb. Burgkaffee am Faschingsso. 14:00 Uhr 

 

 

Die Sternsinger gehen am Dienstag Nachmittag 
den 5. und am 6. Jänner 2010 nach der Feier-
tagsmesse von Haus zu Haus.  
Wir danken schon jetzt für die freundliche 
Aufnahme und für Ihre Spende! 

FRIEDENSLICHT  
Das Friedenslicht von Bethlehem kann am 24. Dez. 
ab 9:00 Uhr in der Pfarrkirche geholt werden. 


